
Geldfälschung

oder Zeugen oder in anderer Form im 
Ermittlungsverfahren in Erschei­
nung, ist zu ihrer Vernehmung oder 
Befragung in jedem Fall ein Dolmet­
scher, in der Regel ein Gehörlosen­
lehrer, der die Fragen des Kriminali­
sten in die Gehörlosensprache (Ge­
bärdensprache) übersetzt, hinzuzu­
ziehen. Ist dies ausnahmsweise nicht 
sofort möglich, z. B. während des -> 
ersten Angriffs oder wenn sich So­
fortmaßnahmen aufgrund der An­
zeige oder Mitteilung eines G. not­
wendig machen, soll der Kriminalist 
dem G. notwendige Fragen akzentu­
iert und langsam stellen, da G. meist 
sehr gut in der Lage sind, vom Mund 
abzulesen. Dabei sind kurze, einfache 
Sätze zu formulieren. Es ist darauf zu 
achten, daß der G. möglichst nur mit 
ja oder nein zu antworten braucht. 
Die Fragestellung kann durch ent­
sprechende Gebärden (natürliche 
Gebärdensprache) des Kriminalisten 
wirksam verdeutlicht werden. Er­
geben sich auch dabei Schwierigkei­
ten, sind die Fragen aufzuschreiben, 
wobei ebenfalls kurze, einfache Sätze 
zu formulieren sind.

Geiselnahme: besonders in kapitali­
stischen Staaten verbreitete Form der 
-» Gewaltkriminalität, die als Mittel 
offener Erpressung der gewalt­
samen Durchsetzung von Forderun­
gen hinsichtlich der Zusicherung 
eines freien Abzugs im Zusammen­
hang mit einer versuchten bzw. voll­
endeten Straftat (z. B. beim Überfall 
auf ein Geldinstitut), der Zahlung 
eines Lösegelds, des ungesetzlichen 
Verlassens eines Staates (z. B. im 
Rahmen einer -> Flugzeugentfüh­
rung), der Freilassung inhaftierter 
Komplizen o. ä. dient. Dabei haften 
häufig unbeteiligte, nur zufällig ge­
nommene oder auch durch ihre be­
rufliche Tätigkeit oder anderweitig in 
Beziehung stehende Personen, be­
deutsame Persönlichkeiten des Staa­

tes und der Gesellschaft u. a. unter 
Waffengewalt oder einer anderen 
Form der Bedrohung mit ihrem 
Leben für die Durchsetzung der For­
derungen. Polizeiliche Maßnahmen 
setzen ein umsichtiges taktisch­
methodischen Vorgehen voraus, das 
neben der Ergreifung der Täter auch 
ein Höchstmaß an Sicherheit für die 
Geiseln zum Ziel haben muß.

Geisteskrankheit —► Psychose

Geländezeichnung -> Karte

Geldfälschung: Herstellen von
falschen bzw. verfälschten —► Geld­
zeichen. Banknoten können durch 
Anwendung der bekannten Druck­
verfahren (Hochdruck, Flachdruck, 
Tiefdruck, Durchdruck) und Verviel­
fältigungsverfahren, durch Fotogra­
fie sowie Handzeichnung nachge­
macht werden. Die Ausführungen 
können einseitig, zweiseitig, einseitig 
und nachfolgend zusammengeklebt, 
ein- und mehrfarbig oder nachträg­
lich koloriert sein. Zu beachten ist, 
daß banknotenähnliche Drucksachen 
als Falschgeld in Umlauf gebracht 
werden können. Ein Nachmachen von 
Münzen ist durch Prägen, Gießen und 
elektroerosive Methoden möglich.
—> Verfälschungen von Banknoten 
können in der Art erfolgen, daß Ver­
änderungen der Wertangabe durch 
Einzeichnen oder mit Hilfe von aus­
geschnittenen Schriftzeichen anderer 
Banknoten oder Druckerzeugnisse 
durch Ein- bzw. Überkleben vor­
genommen werden. Es besteht ferner 
die Möglichkeit, dafür -> Abreib­
schriften zu benutzen. Weiterhin 
können einzelne Schriftzeichen, 
Druckelemente oder das farbliche 
Aussehen verändert sowie nicht mehr 
gültigen Banknoten durch Verände­
rung der Wertangaben bzw. des Emis­
sionsdatums der Anschein der Gültig­
keit gegeben werden.
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